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Insekten sind für das Gleichgewicht in der Natur unentbehrlich. Doch in den 
letzten Jahren geht ihre Zahl drastisch zurück. Ein wesentlicher Grund ist die 
industrielle Landwirtschaft mit ihrem massiven Einsatz von Pestiziden. Im-
mer mehr Insektenarten verlieren dadurch ihren Lebensraum und somit die 
Grundlage ihrer Existenz. Das hat weitreichende Folgen: Insekten bestäuben 
zwei Drittel aller Nahrungspflanzen, darunter viele Obst- und Gemüsesorten. 
Für andere Tiere sind Insekten selbst eine wichtige Nahrungsquelle. Um auf 
ihre Lage aufmerksam zu machen, seid ihr gefragt! Holt die Buntstifte raus 
und werdet kreativ – damit jede Zeichnung so einzigartig wird, wie die In-
sektenarten unserer Erde. Egal ob Biene, Schmetterling, Ameise, Libelle oder 
Käfer: Sie alle sind bedroht und verdienen es geschützt zu werden. 
Auf die Tierchen – fertig – los! Viel Spaß beim Ausmalen und Aufkleben!

Werden Sie aktiv beim BUND
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V. (BUND) setzt sich 
für die Artenvielfalt und für den Schutz der Insekten ein. Wir informieren über 
die Ursachen des Insektensterbens, entwickeln Lösungsvorschläge und for-
dern die Politik zum Handeln auf. Und wir sind vor Ort aktiv: Wir legen Wild-
blumenwiesen an, bauen Nisthilfen für Wildbienen, führen Exkursionen durch 
und bieten für Kinder und Erwachsene Umweltbildung an. 
Mitglieder des BUND engagieren sich bundesweit in rund 2000 Ortsgruppen. 
Bestimmt ist auch eine in Ihrer Nähe. Schauen Sie doch gerne einmal vorbei. 
Machen Sie mit  – am besten als BUND-Mitglied:  
 

STUMM STATT   
„SUMM UND BRUMM“?
Nicht mit uns!

BUND. Weil wir auf Zukunft setzen
Jetzt Mitglied werden: 
www.bund.net/mitgliedwerden


